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Auf ein Wort zum SkF - Verein heute mit Monika Müller Vorsitzende 

 
Liebe Mitglieder, Ehrenamtliche, SpenderInnen und Interessierte an unserer 
Arbeit 
 

In dieser Rubrik fragen wir für Sie Frauen und Männer, die sich auf die eine oder 
andere Art für den SkF Radebeul e. V. engagieren  

Ich bin … seit 1998 im Ruhestand und engagiere mich seither in verschiedenen 

    Vereinen. Es macht mir große Freude, wenn ich mit meiner Arbeit was 
    Gutes tun kann.  
 ………… auch im Maximilian-Kolbe-Werk engagiert, ein Verein, der sich um die 

    Aussöhnung mit osteuropäischen KZ- und Ghetto-Überlebenden bemüht. 
……….… kulturell sehr interessiert, gehe gerne in Konzerte. Klassische Musik ist für                                                      

    mich lebensnotwendig. 
 

Der SkF Radebeul e. V. ist für mich … sehr wichtig, da der Verein in einem   

    atheistischen Umfeld neben seiner guten sozialen Arbeit auch ein       
    positives Bild auf Kirche geben kann. 
 
 Ich engagiere mich im Verein …weil ich bereits kurz nach der Wende mit anderen 

    Frauen aus der katholischen Gemeinde Radebeul die Not von häuslicher 
    Gewalt betroffenen Frauen und ihren Kindern gesehen habe, ein Problem, 
    was es in der DDR offiziell nicht gab. Das ließ mich nicht mehr los und seit 
    2000 war und bin ich mit Unterbrechungen Vorstandsvorsitzende. 
  

Ich wünsche mir für den SkF … dass der Verein noch lange bestehen kann, 
…..…      dass sich jüngere Frauen für die Vereins- und Vorstandsarbeit finden, die 

    den Verein gut weiter führen,                                                                                                                                     
…..…      dass der Verein gute und engagierte Mitarbeiterinnen in allen    

    Arbeitsbereichen hat, 
…..…      dass ich als Vorsitzende bald in den wohlverdienten „Ruhestand“      

gehen und die Arbeit nur noch als Mitglied begleiten kann. 

Kontakt: 0351 79552105;  verein@skf-radebeul.de 

Frauen- und Kinderschutzhaus (FKSH) 

 
 
 

 
Bericht einer Ehrenamtlichen  

 
 
In den ersten vier Monaten dieses Jahres waren vier syrische Kinder im 
Frauenschutzhaus Radebeul zu Gast. Bei meinen regelmäßigen Besuchen im Haus, 
entschloss ich mich, hin und wieder mit ihnen zu spielen und etwas mit ihnen zu 
unternehmen. Sie waren sofort mit Aufmerksamkeit und Begeisterung dabei. Zwei 
weitere Kinder schlossen sich an. Unsere Aktionen waren auch ein Lernprozess in 
deutscher Sprache, womit die Kinder keinerlei Schwierigkeiten hatten. Wir spielten 
Domino und Puzzle-Spiele, außerdem ein Farben- und Formen-Erkennungsspiel.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Eine zweite größere Aktion war das gemeinsame Kuchenbacken. Ich lud dafür die 
Jungs zu mir nach Hause ein. Der Kuchen war zwar nicht optimal, aber immerhin. 
Lustig fand ich die Reaktion eines der Jungen auf meine Häppchen, die ich ihnen 

zum Essen gemacht hatte: Er meinte, das Brot sei kaputt. 

 
Dann kam der Umzug nach Riesa, bei dem ich die Kinder selbst mit dem Auto in die 
neue Wohnung brachte. Es fiel mir schwer, mich zu verabschieden – aber die Kinder 
werden ihren Weg gehen, da bin ich mir sicher. 
 
 
 
Kontakt: 0351 8384653;  frauenhaus@skf-radebeul.de 

 
Bei dem ersten schönen Wetter kam mir 
die Idee, mit den Kindern in den Zoo zu 
fahren. Also hieß es Rucksack packen. 
Da ich vier Enkelkinder habe, wusste ich 
genau, was da hinein gehört. Im Zoo war 
ich überrascht, wie aufmerksam sie sich 
immer wieder meiner Anwesenheit 
versicherten, um dann erneut 
loszustürmen und die Klettergerüste zu 
erobern. So viel Spiel- und 
Bewegungsfreude! Einfach toll !!!! 

 

mailto:verein@skf-radebeul.de
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Beratungs- und Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (BIS) 

  

Damit auch die Bürgerinnen und Bürger in der Region Riesa-Großenhain einen 
ortsnahen Zugang zu unserem Beratungsangebot bekommen, wurde bereits 2016 
überlegt, eine Außenstelle in dieser Region zu schaffen. Es waren geeignete 
Räumlichkeiten zu finden, optimal in einer Liegenschaft eines Kooperationspartners 
im sozialen Bereich. Geförderte Gelder stehen nicht zur Verfügung. Die Diakonie 
Riesa-Großenhain, die eine umfangreiche Palette an sozialen Angeboten vorhält, bot 
uns unkompliziert und zeitnah geeignete Räumlichkeiten für eine symbolische 
Monatsmiete an. Insbesondere mit der Flüchtlingssozialarbeit konnte die BIS im 
vergangenen Jahr bereits hervorragend zusammenarbeiten. Das Büro der 
Außenstelle befindet sich im Nebenhaus des Hauptsitzes der Diakonie Riesa-
Großenhain, im Eckardt-Haus, Naundorfer Straße 9, 01558 Großenhain in der 
zweiten Etage und wird gemeinsam mit anderen Stellen, z.B. der Kirchensozialarbeit 
genutzt. Seit dem 1. März 2017 finden offene Beratungszeiten jeweils dienstags von 
09:00 bis 12:00 Uhr und mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. Das 
Beratungsangebot der BIS wird in der gesamten Region Riesa-Großenhain 
bekannter gemacht. Hauptaugenmerk liegt deshalb zurzeit auf der 
Öffentlichkeitsarbeit, die sehr viel Zeit in Anspruch nimmt, aber dringend notwendig 
ist. Im ersten Schritt wurde sowohl im Netzwerk „Gegen häusliche Gewalt“ als auch 
der Dienstbesprechung aller Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises über die 
neue Außenstelle informiert. Zudem gab es Veröffentlichungen in mehreren Medien. 
Alle 16 Kommunen der Region wurden angefahren und Infomaterialien in den Stadt- 
bzw. Gemeindeverwaltungen verteilt. Es folgten und folgen Vorstellungsbesuche in 
den Polizeirevieren Riesa und Großenhain sowie Kliniken und Krankenhäuser in der 
Region ebenso wie bei diversen sozialen Vereinen. An dieser Stelle bedanken wir 
uns herzlich bei der Diakonie Riesa-Großenhain, insbesondere bei Herrn Müller 
(Geschäftsführer), Frau Kießler (Assistenz des Geschäftsführers) und Frau Reichert 
(Büromanagerin) für ihre Unterstützung. Ebenso gilt unser Dank Frau Wolf, 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Meißen, die unkompliziert einen 
finanziellen Beitrag für die Büroausstattung zur Verfügung gestellt hat. 

Kontakt BIS:   0351 79552205    beratung@skf-radebeul.de 

Betreutes Wohnen für chronisch psychisch Kranke (BeWo) 

 

Ein (normaler) Montag im Bewo 

Auf dem Weg zum Dienst noch schnell eine Erledigung für eine Bewohnerin. Es ist 
kurz vor 12:00 Uhr. Ich werde schon in der Einfahrt von einer Bewohnerin erwartet. 
Schnell noch zwei Telefonate erledigen, dann kommt die Bewohnerin und wir 
besprechen das vergangene Wochenende, aktuelle Termine sowie persönliche 
Dinge. 
Der nächste Bewohner wartet bereits vor der Tür. Einige Klienten bekommen am 
Montag ihr Geld ausgeteilt. Vor dem nächsten geplanten Termin 13:00 Uhr - 
bespreche ich mit meiner Kollegin Termine und anstehende Dinge für die Woche. 
Kurz nach 13:00 Uhr Dienstberatung mit dem Pflegedienst in unserem 
Aufenthaltsraum. Währenddessen klingelt mehrmals das Telefon. 

14:45 Uhr- ich bin wieder im Büro und habe mehrere Telefonate mit Betreuern, 
Ehrenamtlichen und einer Bewohnerin, die ihr Geld verloren/verlegt hat. Auch mit 
den Außenbetreuten erfolgen telefonische Absprachen. Es werden Termine, aktuelle 
Freunden, Sorgen und Nöte besprochen. Kurz vor 16:00 Uhr – ich bereite noch den 
gemeinsamen WG-Treff mit unseren Bewohnern vor. Das Miteinander im Haus und 
der (leidliche) Reinigungsplan sind heute Thema. Auch nach der WG-Runde gibt es 
mit der einen oder dem anderen noch verschiedenes abzuklären. 

17:30 Uhr – ich bin mit einigen Bewohnern in einer Gemeinschaftsküche zum 
Abklären von Reinigungsaufgaben. Danach, wie gemeinsam festgelegt, 
Zimmerkontrolle bei einem Bewohner. 17:50 Uhr - mein hoffentlich letztes Telefonat 
– eine Bewohnerin liegt im Krankenhaus. Dann noch die Dokumentation. Dazu 
gehört ein spezielles Programm im PC (u.a. der Nachweis, wieviel Zeit mit welchen 
Klienten und die erbrachten Leistungen) und Informationen für meine Kollegin im 
Übergabebuch. Noch ein Anruf einer Betreuten… 

18:25 Uhr – ich schließe das Büro ab. Am Ausgang werde ich von einer Bewohnerin, 
nett verabschiedet. Feierabend – habe ich auch wirklich an alles gedacht? 

. 

 

 
Kontakt BeWo: 0351 – 8384655; bewo@skf-radebeul.de 

 

 
Seit dem 1. März 2017 
hat die BIS eine 
Außenstelle in 
Großenhain. 
 
im Nebenhaus des 
Hauptsitzes der Diakonie 
Riesa-Großenhain 

 

mailto:bewo@skf-radebeul.de
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Freiwilligenagentur  

Seit dem 1. Januar 2016 arbeitet  die Freiwilligenagentur in Radebeul unter der 

Trägerschaft des SKF. In dieser Zeit konnten  
 - 10 ehrenamtliche MitarbeiterInnen neu gewonnen,  
 - das Netzwerk zwischen Ehrenamtlichen und den Trägern der Aufgabe weiter 
   ausgebaut, 
 - die  Fortbildung für Ehrenamtliche mit der Referentin Frau Mader  mit großer 
Resonanz durchgeführt werden. 
 
Die derzeit 59 Ehrenamtlichen sind vorrangig sozialen Aufgaben engagiert. Der 
Einsatz erfolgt in Pflegeheimen und Einrichtungen in den Bereichen Kirche, Kinder, 
Jugend und Frauen, aber auch in kulturellen und bildungsnahen Einrichtungen.                                                                               
Wollen auch Sie sich engagieren, sprechen Sie uns an! Sie werden gebraucht! 

Kontakt Agentur: 0351 8338471;  freiwilligenagentur.radebeul@t-online.de  

Wir benötigen Unterstützung 

bei Ihrem privaten online Einkauf Prämien für den Verein sammeln  
    ----------------     ohne Mehrkosten für Sie ganz einfach    --------------- 

1. unter www.gooding.de den gewünschten Shop zum Einkaufen auswählen 

     (mehr als 1.300 Online-Shops machen hier mit) 

2. den Verein "SkF Radebeul" auswählen  

3. und wie immer einkaufen - Der Verein erhält vom Händler eine Prämie ca. 5% 

     ihres Einkaufes 

 

Ehrenamtliche Mitarbeit  Rufbereitschaft im Frauenschutzhaus, Freizeitgestaltung, 

Mitarbeit in der Redaktion, Öffentlichkeitsarbeit u.a. ist herzlich willkommen  
Geldspenden helfen uns bei der Unterstützung unserer Klienten.  

Die Spendenquittung kann steuerlich abgesetzt werden 

Bankverbindung: KD Bank – LKG Sachsen                                                                                               

IBA 0N: DE35 3506 0190 1612 5100 12                        BIC: GENODED1DKD  
 

Weitere Informationen unter www. frauenhaus-skf-radebeul.de 

Termine/ Veranstaltungen/ Dank 

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein  

04. – 06.09.17       Ausfahrt des Betreuten Wohnen nach Naundorf/Sächs. Schweiz 

10.09.17  10:30 Uhr: VG Tag in kath. Gemeinde Coswig - der SkF stellt seine Arbeit 

         in der Verantwortungsgemeinschaft des Bistums (VG) vor 

18.10.17  18:00 Uhr: Mitgliederversammlung des Vereins 

11.09.17  17:00 Uhr:  Ehrenamtlichen-Schulung im Vereinshaus.  

         Zeit zu Austausch über Probleme im Ehrenamt 
         Fachthema: „Erziehungsgewalt 

deutsch-rumänischer Fachkräfteaustausch  

 

 
 
 
Sozialdienst katholischer Frauen  
Radebeul e.V. 

Dr.-Külz-Str. 4; 01445 Radebeul                          
Tel./Fax: 0351 / 79552105                     Mail: verein@skf-radebeul.de 
Vereinsregister des Amtsgerichtes Dresden: VR 10646 
Steuernummer : 209/140/17670K06 
Vorsitz: Monika Müller                                    Stellvertretung: Renate Schad 

 

Fachgespräch am 
15. Mai 2017 

organisiert vom 
Ev. 
Landesjugend-
pfarramt Dresden 
 
in der BIS-
Außenstelle  

 

http://www.gooding.de/

